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Die «Neue Zuger Zeitung»

veröffentlicht auf dieser Seite
Berichte von Vereinen und

Organisationen aus Zug.

Ein guter Chef motiviert täglich
ZUGWEST Die 7. Mitglieder-
orientierungsversammlung in
Hünenberg lockte über 230
Gäste an. Ein Referat über
Führungskräfte sorgte für
wertvolle Inputs.

Vorstandspräsidentin Regula Hürli-
mann berichtete über die Fortschritte
im Rahmen der Vision des Vereins und
wies auf die kommenden wirtschaftli-
chen Herausforderungen der Wirt-
schaftsregion Zugwest hin. In Ihrer Rede
unterstrich sie, dass die Wirtschaftsre-
gion zu einer nationalen Referenz heran-
gereift sei. «Das zeigt sich auch darin,
dass sich andere Regionen etwa im
Kanton Aargau oder in der Ostschweiz
am Modell Zugwest orientieren», so die
Hünenberger Gemeindepräsidentin.

Kosten tragen Gemeinden
Die Gemeinden tragen heute die Kos-

ten für den Basisbetrieb und für die
gemeindeorientierten Projekte. Durch
die Geschäftsstelle des Vereins Wirt-
schaftsregion Zugwest werden sie in
vielen Aufgaben der Wirtschaftspflege
entlastet. Georges Helfenstein, Gemein-
depräsident von Cham, informierte da-
rüber, dass die Gelder aus der Wirtschaft
nicht mit «freien Mitteln» gleichzusetzen
seien, da die Partner Anspruch auf
Gegenleistung haben. Damit die Ver-
einsaktivitäten auch zukünftig gedeckt
sind, ist der Verein darum weiterhin auf
die Unterstützung aus der Wirtschaft
angewiesen. Peter Hausherr, seines Zei-
chens Rischer Gemeindepräsident, be-
richtete aus der Regionalkommission
über die Themen HSLU Rotkreuz und

Kantonsschule. Auch informierte er über
das weitere Vorgehen in der Sache ÖV-
Drehscheibe Zugwest mit Schwerpunkt
Rotkreuz. Jetzt geht es darum, auf na-
tionaler Ebene Verstärkung zu gewin-
nen. Dafür wurde ein umfangreiches
Faktendossier ausgearbeitet.

Open-Table-Workshop lanciert
Erwin Stadelmann von der Wirt-

schaftskommission stellte sämtliche
WIK-Mitglieder vor. Besonders begrüss-
te er das Neumitglied Andreas Jäger
Fontana. Um die Bedürfnisse der Wirt-

schaft besser kennen zu lernen, führt
die Kommission am 15. November zum
ersten Mal einen Open-Table-Workshop
durch. Dort geht es darum, neue Ideen
und Themen zu evaluieren. Wer daran
teilnehmen will, kann sich anmelden
unter der E-Mail wik@zugwest.com.

Im Anschluss berichtete Frank Steiner
über aktuelle Themen und Arbeiten der
Geschäftsstelle. «Diese ist Dreh- und
Angelpunkt für Mitglieder in wichtigen
regionalen Wirtschaftsfragen», so Stei-
ner. Durch die Organisation und Ko-
ordination verschiedenster Anlässe, aber

auch mit der Akquise und Pflege von
neuen Partnerschaften entlaste sie den
Vorstand und leiste so einen wichtigen
Beitrag für den Vereinserfolg.

Stetiges Wachstum
Auch ohne konkrete Mitgliedergewin-

nungsaktionen ist der Verein 2015 ge-
wachsen. Aktuell zählt der Verein 410
Firmen und 750 Mitgliederpersonen.
Regula Hürlimann dankte allen Part-
nern, Gönnern und allen Mitgliedern
herzlich für die Unterstützung. In einem
kurzen Ausblick aufs nächste Jahr stell-
te sie die Schwerpunkte für das Vereins-
jahr 2016 vor: Mobilität, Qualität und
Entwicklung der Industriegewerbezo-
nen.

Vortrag von Professor Jenewein
Professor Wolfgang Jenewein hielt

anschliessend vor den rund 230 An-
wesenden ein spannendes Referat zum
Thema «Führung im Wandel oder: Wa-
rum heute eine neue Art der Führung
wichtig ist». In seiner unverwechsel-
baren, witzigen und charmanten Art gab
er anhand von Praxisbeispielen wert-
volle Inputs, wie Menschen der ver-
schiedenen Generationen ihren Bedürf-
nissen entsprechend optimal zu führen
seien. Mittels unterhaltsamer Videos
und Präsentationen vermittelte er einen
Eindruck, wie verschiedene Führungs-
stile auf die Leistungen der Mitarbeiter
Einfluss haben. Er unterstrich: «Ein
guter Leader geht täglich aktiv auf die
Mitarbeitenden zu, motiviert und inspi-
riert sie jeden Tag aufs Neue. Nur so ist
ein langfristiger Unternehmenserfolg
möglich.» Im Anschluss an sein Referat
beantwortete der Experte zahlreiche
Publikumsfragen.

FÜR DIE WIRTSCHAFTSREGION ZUGWEST:
EVELINE BERNER, GESCHÄFTSSTELLE

ANZEIGE

Die Teilnehmer konnten eigene Erfahrungen austauschen,
spannende Diskussionen führen und neue Kontakte knüpfen.
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So senden Sie Ihre
Fotos richtig
DIES & DAS red. Gerne veröffentli-

chen wir zu Ihrem Bericht auch
eingesandte Fotos. Aber beachten
Sie bitte:
"Originalgrösse: Senden Sie uns
ihr Bild möglichst in der ursprüng-
lichen Grösse. Reduzieren Sie die
Grösse der Bilder nicht beim Ver-
senden Ihrer E-Mail.
"Dateigrösse: Fotos mit einer
Dateigrösse von weniger als 200
Kilobytes (KB) sind zu klein. Die
kritische Grenze für gute Fotos liegt
bei rund 500 KB.
Die E-Mail-Adresse lautet:
redaktion@zugerzeitung.ch

EIN EXPLOSIVES 
HUMOR-GEMISCH 
Das könnte funktionieren: 
Comedy-Quiz mit Fabian 
Unteregger & Beat Schlatter.
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IMMER LUST AUF
NASCHEREIEN

Amanda Seyfried

Isabella, Remo & Co. sind
zurück – als Tierpfleger
im Plättli-Zoo Frauenfeld.

«USI BADI» –
JETZT IM ZOO

TV-Star
lesen und
CHF 35.–
sparen

Sonderpreis für
unsere Abonnenten:
TV-Star für 1 Jahr für nur
CHF 114.– statt CHF 149.–.

041 429 53 53

TV-Star – Ihre Schweizer Fernseh-Stars!

Das topaktuelle und übersichtliche
TV-Programm mit täglich 60 Sendern

Tagestipps und Film-Highlights
mit Bewertungen unserer Redaktion

Umfangreicher Magazinteil, Kolumnen
und Rätsel

ZWEI AKTUELLE PODIUMSDISKUSSIONEN
Freitag, 23. Oktober 2015, 16.00 Uhr: Leben und Wohnen im Alter
Samstag, 24. Oktober 2015, 16.00 Uhr: Altersvorsorge 2020

RUND 50 REFERATE UND PRÄSENTATIONEN
Fachleute sprechen auf dem Messe-Podium und dem Osteo-Podium zu
aktuellen Themen zum Alter, u.a. richtig Schlafen, Wohnen im eigenen
Haus, Patientenverfügung, Pensionsplanung, faire Geldanlage, Räume
mit Kraft, Digitale Senioren, Nährstoffe und Depression, Fallpauschalen
im Spital, Ferien dank Hotelspitex, Sport und Training im Alter, Knochen-
bewusstsein, Omega-3, Schonend & fit im Alter und viele weitere Themen!

Mehr dazu unter www.altersmesse-luzern.ch und an den Info-Stellen in
der Messe.

DIE JUNGE MESSE
FÜR ALLE –
WEIL ALTER
ZUKUNFT HAT
FREITAG 12.00 – 20.00 UHR
SAMSTAG/SONNTAG 10.00 – 18.00 UHR

RAHMENPROGRAMM
mit den Formationen von Claudia Muff, Carlo Brunner & Willi Valotti

ATTRAKTIVE SONDERSCHAUEN:
Osteo/Knochenbewusstsein; Natur-Museum Luzern/Seniorenarbeit;
iHomeLab Hochschule Luzern/Super-Rollator; SBB RailAway/Die
schönsten Seiten der Schweiz

MESSE «ZUKUNFT ALTER» UND TRAVELEXPO:
2 Messen – ein Ticket für 12 Franken – ermässigt mit RailAway Kombi

MIT DEM ABOPASS FR. 5.– ERMÄSSIGUNG!
Die Tickets sind an allen Kassen der Messe Luzern an den
Veranstaltungstagen gegen Vorweisen des AboPasses
erhältlich.


